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„Zimmer zu vermieten"
und

„Hier wohnen Kurgäste "
sind vorrälig in der B '^ ^ ruckerei des

„Wildleder Anzeiger "

LsAin
'
bö . eli . A

s «

^ mit Ss .rtsun 'irtLckLkk M
^ Lalto unä warme Lpeisea ru ^
i )säer DaZosroit . 8tuttAartsr Lx - H
E porl -kier stell u . äulllrel sowie vor - ^
E 2ÜA LürKerdräu ill klnsosten ^
H aus äor L.sttioll-Lrall6rsi ^Vullo . W
^ keine ^Veiue . Lütkes . — Reelle D
^ Lsäisuuug — 8ost3llor, usu er- M
k riosttotor 8n»I . — MttNKStlSvil A
d 12 Mir . — I 'orellell . Oiroetor L
^ LllALNA 2iUM ^ Lläs . ^
8 Ls ompüestlt siest stostslls P

E 4 ^ 67' E

2 möbl. Zimmer
(rvent. mit Küche ) sind vom 1 . Mai biS
1 . Okt . zu vermieten.

Näheres in der Expedition .

SägnreHt
wird bis auf weiteres billig abgegeben .

Wi«»h«ssü,Mühle.

Wiesen zn verpachten:
^4 Wiese in der vorderen Rennbach und

^4 Wiese im StürmieSloch bat zn verpachten .
Friedrich Bausert .

Militiir-Verein Wildbad „Königin Charlotte .
"

General -Versammlung
am Sonntag , den 4. Mai 1902

nachmittags 2 Uhr
bei Kamerad Friedrich Treiber

zum WindHof.
Tagesordnung :

1 ) Beratung über Besuch deS Jubiläums - BundeStags in Stuttgart am 8. Juni 1802 .
2) Verschiedenes.
Um recht zahlreiche« Erscheinen der Kameraden ersucht .
Den 29 . April 1902 .

Der Vorstand .

? kor2keiiL ? kor2bsiw .
^Vaisendnusplalm 8 WaisellkLULplnlLi 8

ompöestlt sein grosses LgAsr ill allen 8ortsu
Nobel , 8pivFtzI, Polsterw urou u. 8. iv

h yWftrMUs voll äsll eillkLelistSll bis 2U äoll keillstoll fjualitätsll .
Lür Auto soliäo Ware Aarautiort

MödvIdLllälnllK

8o1ii'l1x6n-Voi oiii Niläbaä .
Schluß- n. Preis-Schießen.

Active und passive Mitglieder freundlich eingeladen.
Das Schützenmeisteramt.

(vru tbuon L R«uIvaux8lvÜ6
empfiehlt billigst.

6r .

^ ^ ibNNNNA ^ NrMNlnrp ^ jeder Größe werden billigst angkferligt, auch sind^ N-l ' Uflllllll ^vsvrllllll . Ul . l . solche ohne Firmadruck stets vorrätig in der
Buchdruckerei des „Wildbader Anzeiger ."
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Forstamt Wildbad .

Gras-Verkauf.
Am Mittwoch dm 7 . Mai d . I .

vormittags 8 Uhr
auf der Forstamtskavzlei hier wird der Gras-
ertrag pro 1902 von dem Vtthlrleb beim
Lautenhof , dem Pollerplatz beim GüterSbach-
keuter, der Rickenwiese, dem Feldweg Nr . 64
durch die RollerSwiese, den Böschungen am
oberen und unteren Kleinenzthalsträßle mit
dem Polterplatz beim Klrinenzhof , dem
Polterpl ^ tz unterhalbder Gustwiese, der Bösch¬
ung an der alten Staatsstraße vom Aiter -
bächle herunter bis zur Käibermühle und
abwärts» samt Ueberfahrt zur Brücke und
Gustrißschleifweg zwischen der alten und
neuen Straße und der Rohrmißwiese 1,38
da verkauft .

Frisod viugstrokkön
tütrvuvu L OrauKtzu
dsi O . Iiinäeudei 'xei '.

1 8utxllüiin8
per Stück 5 Pfg.

find zu haben bet
Adolf Blurneitthal ,

Delikatessengeschäft.

Klee samen ,
Hras kamen,

Käfer u Wicken
in bester keimfähiger Ware empfi-blt

Fr. Treiber .

Lvävii - Ovl
»wpfi ' hlt I . F. Gutbub .

sül lilitk»
ILrdtsvrs

Lrusl - LuruiutzUv »
Malz-Extract mit Zucker in fester Form.

die sichere uoteriell begl.
Wirkung Zeugnisse
ist durch

W anerkannt.
Einzig dastehender Beweis für sichere
Hilfe bei Huste«, Heiserkeit , Eatarrh ,
und Verschleimung.
Packet 25 Pfg bei Ehr . Brachhold in
Wildbad .

«
d«

»Mch
«

likvn ! liker » !

K ^ crVcrtten
in ^säsw 6sures uuä unsrrsiodtsr ^usvadi trisod smgstrokks ».

Höcksto IlöMsitoii Lsr § L1L0H.
Lbsnso :

ützrrvusoekvL , VrtmvustrUmM , LrivotaAvu vte .

«
S orS oq

vLL dS5te kür LLÜiVLclis ^ .U§ 6H 11 . KUsLsr

Miuisedes ^V»88«r dS kLrO 0' SU
<v

, « »» < irr Hstkvr «»»»»»
Iiitzksrant kürstiivdsr Häuser , vsitdsrüdmt Lrrtiiod snupkoklsn dsi sutLÜll-
ckeleu, sekrvaodell ^ .uZen uuä 6iieckern, (bssouäsrs vsun nnok äsm
Lnäsn äumit Asvnsodsn ) ksiustss unä billigst« » kurküm.

In b'Iasok . ä 40 u. 60 kkg.
^Ueinvsrdank kür VVilädaä dsi

kurktzldvävL IVivd8«
MA ^ vr , LlarLIplals ! 6

Stuttgart

SMW

an Güte und Billigkeit unübertroffen
in weiß u. gelb aus Wachs u. Terpentinöl zuberritet , nur

echt mit obiger Marktplatz-Etikette.
Preis : per Büchse 1 Kilo 1 .50 ' /, Kilo 80 ^
Niederlage für Wildbad bei Carl Wilh . Bvtt .

Weiuhaudlung
von

KHr. Kempf
'wpfiehlt ihr großes Lager reingehalicner in-
und ausländischer

v t » v
In allen Preislagen .

Weiß -Weine von 35 an per Liter
Rot- Weine von 55 ^ an per Liter.

Empfehle mein gut sortierieS Lager in
allen Sorten

Lrnmi1n «ii , uuä
Iii ^ aour «

vom billigsten bis zum feisten , bei billigster
Berecknuna . Theodor Bechtle .

Größte und blUlgste Auswahl tn

Utziren - iürnvnlltzll
bet G . Riexinger .

« « « d s ch a « .
— Der Blitz -Sommersahrplan, welcher

von den Hofbuchdruckern Gretoer L Pfeiffer
in Stuttgart für Württemberg herauSgegebkn
wird » ist rechtzeitig zum 1 . Mai erschienen.
Die Vorzüge deS Blitzfahrplans sind bei
Zung und Alt landauf landab so bekannt,
daß zu seinem Labe nichts Neues gesagt wer¬
den kann. Wer einen Fahrplan braucht,
Wird selbstverständlich zum „Blitz ' greifen ,
wer einen andern schon hat, wird ihn neben¬
her aaschaffen, denn er kostet nur 20 Pfennige .
In Wildbad zu haben bet Gust. Riexinger
Buchbinder , Hauptstr. 105.

Neuenbürg, 28 . April. Die am letzten
Samstag unter dem Vorsitz des Obrramt-
mann» Kälber hier abgehaltene AmtSver-
fammlung beschloß die Erstellung « ine » Ge.
Wdes jür die vberamtSsparkaffe und Oder-

amtSpfl -ge auf dem schon vor einigen Monaten
angekauften Platz beim Schulhaus . Nach
den von Oberamtsbaumrister Link auSge-
arbeiteten Plänen wird der projektierte Neu¬
bau auf 66,000 ^ zu stehen kommen,
welcher Aufwand aus Restmitteln der Ober-
amtSsparkaffe gedeckt werden kann . Be¬
schlossen wurde ferner : PeustonSberechttgte
Anstellung der Katastergeometer , Einführung
eine » Giro ChcckverkehrS der Oberamtöspar-
kafsr mit der würtlembergifchen Notenbank
bis zu 50 000 ^ !l und die GehaltSverhält -
niffe des Oberamtspfl- gerS und Oberamls-
sparkassters wurden nach der kürzlich er¬
gangenen Ministerialversügung neu geordnet.

Neuenbürg , 29 . April. Ein schwerer
UnglückSsall ereignete sich heute abend kurz
vor 7 Uhr auf der Thatstraße Unmittelbar
am Bahnübergang der Station EngelSbrand.

Ein Fuhrmann des Kohlenhändlers Höfcr
vo « Pforzheim fuhr mit 2 weiteren Personen
auf einem mit alten Möbeln beladenen Wagen ,
als die beiden Pferde aus unbekannter Ur¬
sache unterhalb der Echwarzlochfabrik scheuten
und mit dem Wagen davonrasten . Der
Fuhrmann wollte wahrscheinlich die Pferdr
zum Halten bringen und kam rechts der
Deichsel zu Boden , so daß er vom
Borderwagen überfahren wurde . Da» Rad
des schweren Wagens ging ihm über Rumpf
und Kopf , während die beiden Personen, wo¬
runter eine Frau , noch die Zügel ergreifen
und die Pferde zum Stehen bringen konnten .
Der unglückliche Fuhrmann wurde , sehr
schwer verletzt, zunächst in den Wartesaal der
Station verbracht, wo er bald darauf der«
chied. Auf die amtliche Anzeige seitens der

hiesige « Bahnhofverwaltuog beim ivberamf



begab sich da « OberamtSphyflka ! an Ort und
Stelle und es wurde durch da « Schultheißen -
amt Birkenfkld angeordnet , daß der Leich¬
nam noch abends nach Birkenfeid überführt
werden konnte . ( Enzth . )

Stuttgart , 28 . April . Der Bezirksverein
für Schwaben der deutschen Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger hat für das Jahr
1901 weitere Fortschritte gemacht . Von 48
Vertreterschaften wurden bei 2150 Mit¬
gliedern 5710 gesammelt . Mit den
ZuwlNdungen von seiten des KinigS und
durch Stiftungen erhöhte sich die Einnahme
auf 7166 Besonders haben auch Osfi
ziere des württ . Armeekorps die Bestrebungen
des Vereins unterstützt . Zum Bau des Ret¬
tungsbootes „ Schwaben * hat der Bezirks¬
verein 3000 ^ gestiftet .

Mergentheim , 25 . April . Diesen Morgen
hatte ein Oberleutnant der hiesigen Garni¬
son , der eine Kompagnie zu führen hatte ,
beim Aufsteigen auf das Pferd das Mißge¬
schick, den Fuß zu brechen . DaS Pserd
wurde beim Aufsteigen unruhig , glitt an
einem großen Stein auS , stürzte und der
Offizier kam unter dasselbe zu liegen . Er
erlitt einen komplizierten Knöcheldruch des
rechten Fuße « und wurde mittels Tragbahre
in das hiesige GarntsonSlazaret gebracht .

Schramberg , 22 . April . Die Stadt «
schultheißenwahl soll in rin neue « Stadium
getreten sein . Bei der vom K . Obkramt
wiederholt vorgenommenen Stimmenzählung
soll sich nämlich herauSgcsteUt haben , daß
eine größere Zahl Stimmzettel ( man spricht
von 40 ) auf Vollmar , Poliznamtmann in
Reutlingen lauten sollen , während bekannt¬
lich Amtmann Vollmar in Ulm sich lefineet ,
dagegen der Gegenkandidat Harrer als Poli¬
zeiamtmann in Reutlingen . Ob diese Wahl¬
zettel wegen ihrer falschen Bezeichnung als
ungtltig betrachtet werden , wodurch . das Er¬
gebnis ein ganz anderes , oder ob dieserhalb
eine Neuwahl angeordnet will , darüber wird ,
di « maßgebende Stelle zu entscheiden haben .
Wie die I . Z . aus Reutlingen erfährt , hat
Herr Harrer angesichts der olles Matz über -
schreiteuden Machinationen auf jedwede weitere
Jnbelrachtnahme seiner Person Verzichtet.

Spaichitlgen , 28 . April . Der Vete -
ranenvercin Spaichtngen hat in seiner gest¬
rigen Versammlung beschlossen , sich bet dem
am 8 . Juni in Stuttgart statifindenden
JubtläumsbundeStag deS Württembergischen
KcicgerbundeS mit sämtlichen Mitgliedern zu
beteiligen . Zur Bestreitung der Reisekosten
wurden aus der VreinSkasse 80 ^ auSge -
worfen .

Ravensburg . 28 . April . Am Samstag
erlag Frau Fabrikant Haas einem gräßlichen
Unglücksfall . Sic wollte ihrem eben von
der Reise zurückgekehrten Gatten auf dem
SpirituSherv rasch ein Abendessen bereiten .
Während der Herd bereit « brannte , scheint
die Frau Spiritus nachgegossen zu haben ,
wodurch eine Explosion verursacht wurde .
Im nächsten Augenblick war die unglückliche
Frau von brennendem Spiritus übergofsm .
Was das Unglück noch erhöht , ist der Um¬
stand , daß das in glücklicher dreijähriger Ehe
lebende Paar in der nächsten Zeit einem
freudigen Familienereignis entgegcgen sah .
In einigen Stunden verschied die Frau ; auch
daS Kind konnte nicht gerettet werden .

Ravensburg , 27 . April . Dem Wirt -
schafissührer Ftscher zum „ Hecht * hier wurde
heute über die Mittagszeit , während er mit

seinen Angehörigen da « Mittagessen einnahm ,
aus seinem verschlossenen Schlafzimmer eine
Schatule mit etwa 2000gestohlen . Ob¬
wohl der Diebstahl alsbald entdeckt wurde ,
ist es bis jetzt nicht gelungen , den Thäter
zu ermitteln .

Waldsee , 25 . April . Ein billiges Röß .
lein har sich der Kleemeister in Steinach ein -
gelhan . Gestern früh kam ein Knecht zu
ihm und bot ihm ein noch ziemlich brauch¬
bare « Pferd im Wert von ca. 150 zu
30 zum Kauf an . Nach längerem Feil¬
schen kaufte eS der Kleemeister um 8 und
schlachtete eS sofort . Nun stellt eS sich he¬
raus , daß daS Tier dem Domänepächter
Raidle in Bärenweiler gestohlen worden ist .

— Prinz Heinrich von Preußen wurde
zum österreichischen Admiral ernannt .

— Die Peking Tientsin -Eisenbahn soll
den Chinesen am 1 . Jnni zurückgegeben
werten .

- - Die Taschendiebe haben während der
Festlichkeiten tn Karlsruhe reiche Ernte ge¬
halten . So Viel bis jetzt zur Anzeige ge¬
bracht wurde , sind gestohlen worden : goldene
Uhren und Ketten im Gesamtwerte von 2300
Mark und Geldbeutel mit einem Gesamt¬
werte von 600

Gumbinnen , 30 . April . Der Vertreter
der Anklage beantragte gegen Marten wegen
Totschlags 12 ' /» Jahre Zuchthaus , Aus¬
stoßung aus dem Heere , Degradation und
Versetzung in die zweite Klaffe des Soldaten¬
standes , sowie dreijährigem Ehrenverlust ,
gegen Hickel wegen Beihilfe 5 Jahre Zucht¬
haus , sowie die gleichen Nebenstrafrn mit
2jährigem Ehrverlust .

Gumbinnen , 30 . April . Krosigk- Pro¬
zeß . Nach den PlaidoyerS deS StaatSan -
waltS und des Verteidigers Burchardt , welcher
letztere für Freisprechung plaidierte , erklärte
Marten : Ich schwöre zu Gott dem All¬
mächtigen und Allwissenden , daß ich völlig
unschuldig bin und wiederhole meinen Schwur
so wahr ein Gott im Himmel lebt . Gott
allein ist mein Zeuge , baß ich den Ritt¬
meister nicht erschossen habe . Ich würde mich
schämen , die Gnade meines Kaisers Wilhelm
anzurusen , wenn mein Gewissen nicht rein
wäre . Ich bin ebenso wie mein Vater mil
L- ib und Seele Soldat und führte mich stets
anständig . Ich kam niemals auch nur aus
den Gedanken , meinen Namen durch eine
schlechte Handlung zu biflccken. Ich bin der
Ueberzeugung , der hohe Gerichtshof verurteilt
nicht einen Unschuldigen . Beide Angeklagte
sind nach dem um 6 '

/i Uhr verkündeten Urteil
von der Anklage deS Mordes und der Meuterei
freigesprochen .

— Der Fluch des Goldes . Ans Paris
schreibt man : Vor einigen Monaten hatte
der 24jährige Landwirt Jean Herry au - dem
Pariser Vororte Saint - Mande von einem
entfernten Verwandten rin Vermögen von
100 000 FrkS . geerbt . Dieser Glücksfall
wirkte dermaßen auf den nervös veranlagten
Mann , daß seine geistigen Fähigkeiten sich
verwirrten . Er schwebte in beständiger Furcht
man wolle ihm seinen Schatz stehlen und
behielt den größten Teil seines Vermögens
fortwährend in seinen Taschen . In der Nacht
vom letzten Mittwoch zum Donnerstag be¬
gab er sich in das Haus seiner Eltern ,
häufte alle Banknoten und Wertpapiere , die
er bet sich halte , zusammen , und zündele sie
an . Er sah zu , wie sein Vermögen auf -
flammte und schoß sich dann eine Kugel vor

den Kopf , die ihm aber nur eine ungefähr¬
liche Verletzung

'beibrachte . Die Nachbarn
eilten herbei und entriff ' N ihm die Waffe .
Die Wertpapiere im Betrage von . 75 000
Frks . bildeten nur noch ein Ascher,Häuschen .
Herry wurde dann , da der Wahnsinn offen
bei ihm auSgebrochen war , in ein Irrenhaus
gebracht .

London , 29 . April . Daily Telegraph
meldet aus Pretoria 27 . April : Die Kom¬
mandos von Utrecht und Vryheid haben Ende
voriger Woche Versammlungen gehalten ,
denen LouiS Botha und andere Burensührer
beiwohnten . Es machte sich bei den Ver¬
sammlungen eine starke Strömung zu Gunsten
deS Friedens geltend . Die Versammlungen
wurden von den britischen Truppen nicht be¬
helligt . Der stillschweigende Waffenstillstand
in diesen Bezirken läuft morgen ab .

— Eiu afrikanischer Biedermann ist der
Häuptling von Lieni tn Kamerun . Als der
Missionar Spellenberg von der BaSler
Mission vor einiger Z it zu ihm kam und
ihm den Vorschlag machte , seinen Sohn Mu¬
kuri mit ihm ziehen zu lassen , willigte der
Alte zwar ein , er ließ ihn aber nicht ohne
feierlichen Abschied und gute Ratschläge ziehen .
Er nahm die Pfeife aus dem Munde und
reichte sie seinem Sprößling ; dann schlürfte
er aus einem KokoSnußschöpslöffel den Mund
voll Wasser und spie es sprühend über seinen
Sohn aus , der ruhig vor ihm stand , während
er den Rest aus dem Löffel auf seine Füße
träufeln ll ' ß . „ Du gehst ^jktzt mit den
Weißen *

, redete er er ihn an , „ halte dich
recht ! Lerne nur Gutes von ihnen . Siehst
du etwas BöseS , so nimm es nicht an .
Trinke keinen Schnaps und komm als ord¬
entlicher Junge wieder heim . * Als der
Zögling Spellenbergs später zurückkam , war
die Freude groß ; er wurde von der Mutter
und den Geschwistern förmlich auf den Hän¬
den getragen . Der Baker aber drückte den
Missionar an seine Brust und sprach : Wenn
alle Weiße so wären , wie ihr Gottesmänner
dann wüßte man bald nichts mehr von der
Redensart : „ Der böse Weiße . *

— DaS Dtakonenheim in Kassel
welches von der hessischen Genossenschaft des
Johanniterordens begründet ist und unter
Leitung deS Evang . Vereins für Innere
Mission steht , ist zur Zeit mit vier Brüdern
aus der Bielefelder Diakonenanstalt Nazareth
besetzt . Doch ist die Pflege der Brüder in
letzter Zeit so stark in Anspruch genommen
worden , daß demnächst an die Berufung
eines fünften Diakonen gedacht werden muß .
ES ist erfreulich , daß die zuverlässige Pflege
durch diese Arbeiter der Inneren Mission
tn immer weiteren Kreisen gebührend ge¬
schätzt wird .

Wildbad : bei Herrn Carl Aberle sen.
Neuenbürg a/E . : bei Herrn Gust . Lllstnauer .

W - Hrtich

großartig '
als unerreichter
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1. Llai 1902 . MHIllil
8omm«räivn8l

vom
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IMäbLä -RvuvudürF -kkorrlMm .

Stationen
960

P -rsz.
1 . 2 . S .

970
Personen;.

1 . 2 . 3 .

306
Persz .

1 . 2 . 3 .

308
Persz.
I . 2 . 3 .

310
P -rsz -

1 . 2 . 3 .

312
P -rsz -
I . 2 . 3.

316
Persz .

1 . 2 . 3.

318
Schnz.
1 . 2 . 3

320
Persz .
1 . 2 . 3

972
Gem . -Z.

2. 3 .

322
P . -Z.

1. 2 . 3.

974
Gem . -Z.
2 . 3.

sMr . 3 Morg . Ä
'
Z Mr . Mor . Mor . Mor, . Nach. Nach. Nach. Nachm . AbdS. Abend- .

WiNbud . . Abg . R4 .30 8 5 32 » - - 5 .46 7 .42 8 .55 10. 24 1 .25 3 .25 5 . 40 6.50 8.05 9. 16

Calmbach . . . Abg . « 4 .37 « 5 39 - ZH5 53 7 .49 9 .02 10 .31 1 .32 330 5 . 47 H- 6 .58 8 . 12 L 9 . 23

Höfen . . . . Abg.
" 4 . 44 ^ 5 46 - '

ü 'S 6 .00 7 . 56 909 10 .38 1 . 39 3 -35 5 54 § 7 .07 8 .22 § 9 .29
Rothenbach . . Abg . § 4.50 8- 552 F ?K6 .08 8 .02 9 . 15 10 . 44 1 .45 — 6 .00 L 7 .13 8.28 - 9 .35
Weuenbürg . Abg . - 5 02 - 6 04 1 -^ 6 . 18 8 . 09 9 .25 10 .51 1 . 53 3 .48 6 .09 ^ 7 .22 8 . 36 ^ 9 .43
EngelSbrand . . Abg . «-508 « « 10 - ^ » 6 . 22 8 . 13 — — 2 .58 — 6 . 13 - 7 .27 8 . 40 - 9 . 47

Birkenfeld . . Abg . § 5 . 17 § 6. 17 «--S b.29 8.20 9.34 l0 .59 -2 .05 — 6 .20 Z 7 .35 8 .47 Z 9 .53

Brötzingen . . Abg . » 5 . 24 » 623 ^ Z .
^ 6 .35 8. 25 9 .39 11 .05 2 . 10 — 6 .25 Z 7 .41 853 Z 9 . 59

Mörzheim . Ank. K5 . 30 K 6 30 ÄZ 6 -" 8 . 30 9 .44 11 . 12 2 . 15 4 .05 6 .30 7 .48 8.59 10.05

nach CarlSruhe
in CarlSruhe

Abg .
Ank.

4 22 5 .04 7. 22
546 6 . 238 .00

7.37
8.39

9 .58 11 53 12.39 12 . 21 2.30 4.30 6 .03 6 54 9 .06 10.04
11 .00 12 27 1 . 11 1 . 33 3 .30 5 .30 7 . 12 7 . 27 10.16 10 . 39

10.29 2 .41
11 .30 3 15

aus Pforzheim . Abg. — 520 6 05 6.488.37 8 56 10 .39 11 .24 12 .51 2 . 51 4 . 15 6 . 40 7 .27 9 . 11 10 .24 1 . 40
in Mühlacker . Ank. — — 629 7 . 219 .00 9 .09 11 .00 11 .37 1 . 13 3 . 12 4 .36 - 7 .52 924 10 .48 1 53
aus Mühlacker . Abg. 4. 35 — 7 .40 — 9 22 11 . 06 11 . 48 1 . 19 3 .20 4 .42 5 . 17 — 8 .40 9.28 11 . 09 2.06
in Stuttgart . . Ank. 6.09 6 . 17 — 9 .38 — 10 . 13 12 .25 12 .34 2 .09 4 .20 5 .35 6.507 .42 10 . 15 10 .28 12 .00 3 00

kkorsIivim -NouviLMrA -lsllädaä .

Stationen .
679

P -rsz-
1 . 2 . 3 .

307
Persz -

l . 2 . 3 .

309
Persz.
1 . 2 . 3 .

311
Persz .
I . 2 . 3.

313
Persz.
1 . 2 . 3

973
P -rsz -
1 . 2 . 3.

315
p -rsz.
2 . 3 .

319
Schnz.
1 . 2 . 3 .

6709
Persz.
1 . 2 . 3 .

321
P ' rsz
l . . 3 .

323
Persz.
1 . 2 . 3 .

971
P -rsz .
t . 2 . 3 .

971
P - rsz-
1 . . 3.

325
Persz.
t . 2 . 3 .

auS Stuttgart . Abg.
in Mühlacker . Ank .
au « Mühlacker . Abg.
in Pforzheim . Ank .

1 . 13
2 .13
2 .25
2 .39

4 .33
4 .59

5 .00
6 40
7 .05
7 .31

555
6 . 49
6.59
7 . 16

7 .30
8 .27
8 .31
9 .06

7 .56
9 .22
9 .32
9 .54

10 .0k
11 .4L
11 . 5L
12 . 1k

10 .50
1130
11 . 36
11. 50

41 .30

12 .35

12 .48
1 .49
2 .00
2 .24

2.20 ^
3 .54 x
4 .03 k
4 .25 !

s.20 5 .4l
». 18 -
». 30 —
>. 56 6 .51

6 . 12
7 . 12
8 . 38
9 .02

7 .54
9 .29
9 .54

10. 19

9.00

10 .03

aus CarlSruhe
in Pforzheim

Abg.
Ank.

12. 53
1 . 37

4 .43 7 . 16 8 . 12 9 -36 10 -42 11 .42 1 .47 2 . 50 5.59 6 . 12 8 . 30 9 .05 11 . 30
5 . 19 8 .29 8 .51 10 . 37 11 . 21 12 .45 2.48 4 . 03 6 . 38 7 . 17 9 .09 10 . 19 12 . 37

Mor . Mor . Mor . Vor. Milt . Nach. Nach. Nach . Nach. AddS. . AdS . AbdS. Add. AbdS -

Mörzheim . Abg . . 5 .55 7.21 900 10 .02 1254 * 1 . 54 2 . 32 435 5 . 20 6 . 18 § 7 .00 Z7 .35 8 .10 10 . 30

Brötzingen . . * H-6 .02 7 .28 9 .07 10.09 1 .02 T-2 .01 2 .39 — 5.35 6 .26 L7 .0? ^ 7 .42 § 8. 17 10 . 37

Birkcnfeld . . » 6 07 7 .33 9 . 12 10 . 14 1 .08 - 2 .07 2 .44 — 5 .44 632 -- 7 . I2 Z7 .48 28 .23 10.42

EnqelSbrand . . Z -614 7 .38 9 . 18 10 . 19 1 . 16 L .— 2 .49 — 5 .53 6 .40 °L7 . 18 Z7 . 55 'L - 10 .48

Neuenbürg . ^>6 . 19 7 .43 9 .23 10 .24 1 .22 ^ 2 . 1 ? 2 .55 4 .52 6.01 6 .48 L7 .23 - 8.03 ^ 8 .34 10 . 53

Rothenbach . . Z6 . 27 7 .50 9 .31 10 .32 1 31 - 2 25 3 .03 — 6 . 57 Z7 . 31 § 8. 13 - 843 1101

Höfen . . . . L6 . 34 7 .57 9 . 38 10 .39 1 38 2 2 . 32 3.10 5 .02 7 .06 - 7 . 38 Z8 . 24 28 50 11 .08

Calmbach . . . jb .4i 8.03 9 .44 10 .46 1 .45 Z2 .38 3 . 17 5 .07 tags. 7 . 14 » 7 .44 « 8 .82 Z8 .57 11 . 14

Wiwbad . . an .
^ 6 .48 840 9 . 50 10 .52 1 . 53 2 .45 3 .24 5. 13 7 .23 7 .50 Z8 .40 9 .04 11 .20

^ bkrilirt äv8 ko8t^ aAvL8 von Mlädaä imoli Lv8snLv1ä uuä LurUoL .

Hinfahrt : Abends . Ws
Bom 1. Mai 1S03 av. Morgen«. Rückfahrt :

6 .00 M ab Wil d bad an 9 .50
7 .40 ßM Enzklösterle MM 8 . 15
8 .05 ab E n z k l ö st e r l e 8 .05
9 .55 * an Besenfeld ab 6 .30

Druck u. Verlag der Beruh . Hofmann'
schen Buchdruckerei in Wildbad . Für die Redaktion verantwortlich: G- Drechsler ,
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